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Das OK Sännächilbi Arth 2023 
lädt mit der Kreiselgestaltung  
in Goldau alle ein, das Wochen
ende vom 11./12. November  
für ein klassisches Fest voller 
Brauchtum und Tradition zu  
reservieren. Das urchige En
semble aus Kühen und einem 
bunten Blumentrog verleiht 
dem Eingangsbereich eine neue, 
charmante Note.

z Von Edith Schuler-Arnold

Ein farbiger und urchiger Anblick er
strahlt bei der Durchfahrt am örtlichen 
Strassenkreisel. Die bezaubernde Deko
ration, bestehend aus zwei lebensgros
sen Kunststoffkühen und einem rusti
kalen Holztrog mit bunten Blumen, 
schmückt nicht nur den Dorfeingang, 
sondern dient auch als Blickfang und 
Vorankündigung für den bevorstehen
den Grossanlass, die Sännächilbi Arth, 
die am 11. und 12. November stattfin
den wird.

«Bruchtum zeigä und erläbä»

Die Idee hinter dieser aussergewöhnli
chen Dekoration ist es, die einladende 
Atmosphäre des Dorfes zu betonen und 
gleichzeitig die Aufmerksamkeit auf das 

bevorstehende Ereignis zu lenken. Die 
beiden lebensechten Kunststoffkühe, 
die in unterschiedlichen Posen und 
Ausdrücken platziert sind, vermitteln 
ein Gefühl von ländlicher Idylle und 
Tradition. Der Holztrog, mit farbenfro
hen Blumen geschmückt, fügt eine fri
sche und festliche Note hinzu, die das 
Interesse der Vorbeigehenden und Vor
beifahrenden weckt.

Die Dekoration mit den Kühen und 
dem Blumentrog wird zweifellos nicht 
nur die Blicke der Passanten auf sich 

ziehen, sondern auch dazu beitragen, 
die Vorfreude auf die Sennenchilbi Arth 
zu schüren. Mit ihrer gelungenen Mi
schung aus Tradition und Brauchtum 
verspricht die Veranstaltung, ein unver
gessliches Erlebnis für alle zu werden. 
Nun sind alle herzlich eingeladen, sich 
an dem zauberhaften Anblick zu er
freuen und die Vorfreude auf die bevor
stehenden Festlichkeiten zu teilen.

Mehr Informationen und Details zum Programm 
unter www.sennengesellschaft-arth.ch.
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Die kreative Dekoration erregt nicht nur bewundernde Blicke der Passanten, sondern 
hat auch eine wichtige Mission: Sie kündigt den Grossanlass an.
 Bild: Edith Schuler-Arnold 

Werbung für Sennenchilbi Arth 2023 
Das Motto «Bruchtum zeigä und erläbä» zieht sich wie ein roter Faden 
durch den Anlass

Das Publikum war begeistert
An zwei Tagen «Musig überem See» in Arth
Vor traumhafter Kulisse genos
sen am Wochenende Musikbe
geisterte ein breit gefächertes 
Festival in Arth.

z Von Majd Bittar

Am Wochenende fand auf dem Heim
wesen Riedmatt in Arth ein unvergleich
liches Musikerlebnis zum Zuhören und 
Geniessen statt. Acht Konzerte begeis
terten das Publikum. Für jeden Musik

geschmack war etwas dabei – von Blues, 
Folk und Jazz bis hin zu Pop, Klassik und 
Musical blieben keine Wünsche offen.

Die Alphorngruppe RigiMythen, 
die Sturzbergbuebä, die Einsiedler Fa
milienband Tree!Ouh, Nina Dimitri mit 
Silvana Gargiulo sowie das Duo Schön
linger sorgten am Samstag, die Gruppe 
Saitix, The Blues Lizards, das Duo Bün
ter und Prelicz, die Gruppe Mängisch 
mit OKMitglied Thomas Bachmann am 
Sonntag für Stimmung.

Musikgenuss mit Seeblick

Die Besuchenden hatten die Wahl, ob sie 
Einzelkonzerte geniessen wollten oder 
ob sie sich gleich einen Ein oder Zwei
tagespass sicherten, sodass sie das volle 
Programm miterleben konnten. Auch 
wenn es im Konzertlokal – ein alter Heu
gaden – teilweise heiss wurde, liessen 
sich die Gäste davon nicht die Stimmung 
vermiesen und genossen die musikali
schen Aufführungen in vollen Zügen.

Auch die Bands hatten sichtlich 
Spass. Das kulinarische Angebot und 
die einmalige Aussicht rundeten das Er
lebnis perfekt ab. Alle waren sich einig: 
«Musig überem See» war ein wunder
schönes Erlebnis. 

Das Publikum lauschte den verschiedenen wunderschönen Klängen.
 Bilder: Thomas Bachmann 

Rahel Bünter und Jonathan Prelicz begeisterten als Vokalduo.

Unterwegs in Bristen
Mit den Naturfreunden Goldau unterwegs
Eine kleine Gruppe von sieben 
Mitgliedern traf sich, trotz 
schlechtem Wetterbericht, am 
30. Juli in Bristen zur Bergtour.

Die offiziell ausgeschriebene Tour wur
 de kurzerhand vom Tourenleiter Pee  
abgeändert. Und somit hatten wir auch 
genügend Zeit für eine erste Kaffee
pause im Alpenkiosk. Bei der Golzeren
Seilbahn, bekannt für langes Anstehen, 
hatte es zum Glück nur wenige Touris
ten, sodass wir ganz schnell bei unse
rem Ausgangspunkt der Wanderung 
waren. Der kurze Aufstieg, vorbei an 
sehr schön gepflegten Alpen, war steil 
und beanspruchte unsere Lungen.

Es folgte ein gemütlicher Bergweg, 
vorbei an steilen Hängen, durch einen 
schönen Bergwald mit diversen Rast
plätzen bis Eisten. Inzwischen hatte sich 
der Nebel aufgelöst, und wir genossen 
einen grossartigen Blick in die wunder
bare Bergkulisse vom Maderanertal. 
Und plötzlich stand uns auch noch eine 
Gämse im Weg.

Nach einem kurzen steilen Abstieg 
erreichten wir unser Tagesziel Waldi
berg. Eine kleine Sonnenterrasse mit 
ein paar wenigen schön gepflegten 
Häusern und einer luftigen Seilbahn 
nach Bristen. Eines dieser idyllischen 
Häuser bewohnen Fredy und Annema
rie (Heilpflanzenfachfrau), die auch 
gleich eines unserer Mitglieder als Kol
legin wiedererkannte. Spontan und 
herzlich wurden wir eingeladen, bei ih

nen am Küchentisch unseren mitge
brachten Lunch zu essen und ihren Kaf
fee zu geniessen. Mit diversen Salben, 
Heilkräutertee und Tropfen im Ruck
sack verabschiedeten wir uns von den 
beiden und fuhren mit der luftigen Seil
bahn nach Bristen zurück.

Zum Abschluss offerierte uns die 
Vereinskasse ein feines Dessert. Und 
mit einem herzlichen Dankeschön an 
unserem Tourenleiter ging ein hübscher 
Tag mit vielen bezaubernden Eindrü
cken zu Ende.

Die kleine Gruppe der Naturfreunde mit Tourenleiter Pee Neuhaus (links).

Die luftige Seilbahn brachte uns nach 
Bristen zurück. Bilder: zvg 

Trychler- und Chlepfer-
verein Arth im Einsatz
Eidgenössisches Trychlertreffen in Menzingen
Vom 11. bis 13. August fand im 
zugerischen Menzingen das  
15. Eidgenössische Trychler
treffen statt.

pd. Traditionsgemäss machte sich eine 
Gruppe Arther mit grosser Vorfreude 
am Samstagnachmittag auf den Weg 
nach Menzingen. Bei herrlichem Som
merwetter genoss man das Fest. Nach 
einer mehr oder weniger langen Nacht 
und gestärkt durch das reichhaltige 

Frühstück sowie ein feines Mittagessen 
ging es schon dem Ende entgegen. Bei 
heissen Temperaturn nahm der Verein 
am Sonntagnachmittag am grossen 
Festumzug teil, welcher über zwei 
Routen mit rund hundert Trychlergrup
pen stattfand. Nach getaner Arbeit tra
ten alle müde die Heimreise an.

Der Trychler und Chlepferverein 
bedankt sich für das gut organisierte 
Fest und freut sich schon auf 2026, wenn 
das nächste Trychlertreffen stattfindet.

Gruppenfoto des Trychler- und Chlepfervereins Arth. Bild: zvg 


